
 

 

Lieber Daniel, 

Alles hat am 15. Juni 1986 begonnen, wo Du in unseren Verband eingetreten bist. 

Als Mitarbeiter der Cellulose Fabrik Attisholz, die im Jahr 2000  von Christof Blocher 
gekauft wurde und im 2002 an Borregaard weiterverkauft wurde.  
Im 2008 dann wurde die Fabrik geschlossen.  

Du warst bei der Schliessung als Sonderdelegierter am Sozialplan aktive dabei. 

Anschliessend wechselte er zu der Kartonfabrik Deisswil und wie das Pech in 
verfolgte schliess diese im 2010. Wo Du wieder als Sonderdelegierter am Sozialplan 
tätig warst. Der über 2 Jahre dauerte, erst mit dem neuen Investor Hans-Ulrich 
Müller kam dieser zu Stande. Dieser wurde übrigens in Wien verhandelt. 

2011 wechselte er zu der Tela die zur Kimberly Clark Gruppe gehörte. Im 2020 kam 
der nächste Schlag KC beschliesst die Firma zu schliessen. Glücklicherweise 
wurde ein Käufer gefunden, mit der Unternehmerfamilie Queck (Cartaseta) die die 
Firma im 2021 
übernahm. Jedoch wurden auch dort auch viele Mitarbeiter abgebaut. Dani hatte 
dort in Vertretung von mir die Verhandlungen geführt. 

Dani hatte viele Funktionen in den Sektionen und im Verband die ich nicht mit dem 
Datum aufzähle, es sind zu viele: 

Revisor, Aktuar, Vize- und Präsident in diversen Sektionen 

GPK-Mitglied, GL-Mitglied, Vize-Präsident vom Verband 

Sonderfunktionen als EU-Sonderdelegierter von Attisholz / Borregaard / Deisswil / 
Tela an Standorten wie Wien und Paris. 

Er war auch bei den letzten vier Verhandlungen der neue GAV’s  mit dabei. 

Viele Sozialpläne bei Teilschliessungen und Schliessungen von Betrieben hat er 
mitverhandelt, 

wie zum Beispiel: 

Attisholz/Borregaard; Deisswil; Biberist; Tela  

 

Lieber Dani, ich entschuldige mich bereits im Voraus bei Dir, falls ich noch etwas 
vergessen habe. 

Im Namen des Verbandes möchte ich mich bei Dir bedanken für Deinen 
unermüdlichen Einsatz. 
Wir haben uns entschlossen zum Dank für deinen unermüdlichen Einsatz als 
Ehrenmitglied aufzunehmen. 



 

 

 

 


